
Donnerstag , 13. Juni 1918. Nr . 184 . 52. Jahrgang.

Wiesbadener Bade - Slaff
Kur- und Fremdenliste.

Erscheint täglich; Sonntags: Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mfc. 9.— für das Vierteljahr
• k‘ il ’ ^ einf? Monat Mk' 180 mit  Bringerlohn, durdi die Post bezogen
innerhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60. Einzelne

Nummern der Hauptliste 30 Pfg. Tägliche Nummern 10 Pfg.
= = = =* Schrift- und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690.

Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

,Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden “.
EinrUckungsgebdhr für das Bade - Btatt : Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg . Die 3mal aesb
Petitzeile neben der Woeben -Hauptliste, unter und neben dem Wochenprogramm JO Pfo Die
3 mal gesp . Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2. - . Einmalige Aufträge ünter'lieaen
emem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. - Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei  der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorne-

schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
— Volkstümliche Vorstellungen im Hoftheater . Wie

alljährlich veranstaltet das Königliche Theater auch in
diesem Jahre eine Reihe von volkstümlichen Vor¬
stellungen und zwar finden dieselben an folgenden
Tagen statt : Montag , den 24. Juni : „Der Freischütz “.

^ en  25 . • „Wie es Euch gefällt“, Lustspiel von
W. Shakespeare. Mittwoch , den 26. : „Figaros Hochzeit“
Donnerstag , den 27. : „Maß für Maß “, von Shakespeare
übersetzt von Hans Olden. Freitag , den 28. : Die
lustigen Weiber von Windsor “, komisch-romantische
Oper in 4 Akten von Otto Nicolai. Samstag, den 29 :
„Meine Frau , die Hofschauspielerin “, Lustspiel in
3 Akten von Alfred Möller und Lothar Sachs Sämt¬
liche Vorstellungen beginnen um 7 Uhr . Die Eintritts¬
preise sind folgende : 1 Platz Fremdenloge im I. Rang
3.10 Mk., 1 Platz Mittelloge im I. Rang 2.60 Mk
1 Platz Seitenloge im I. Rang 2.35 Mk., 1 Platz I. Rang’
galerie und 1 Platz Orchestersessel 2 10 Mk 1 Platz
Parkett und 1 Platz II. Ranggalerie 1. Reihe 1.60 Mk
1 Platz Parterre und 1 Platz II. Ranggalerie 2. Reihe
und 3., 4., 5. Reihe Mitte 0.85 Mk., 1 Platz II. Rang¬
galerie 3. bis 5. Reihe Seite und 1 Platz III. Rang¬
galerie 1. Reihe und 2. Reihe Mitte 0.60 Mk , 1 Platz
III. Ranggalerie 2. Reihe Seite und 3. und 4. Reihe
0.45 Mk., 1 Platz Amphitheater 0.35 Mk.

— Residenztheater . Für Samstag steht ein inter¬
essanter Abend bevor . Es findet die Uraufführung von
„Die ungetreue Adelheid“ statt , Schwank-Operette in
drei Akten von Ignaz Brandl , 'Kurt Wonger , Musik
von Franz Werther . Der Komponist ist kein Neuling
auf diesem Gebiete, denn schon mehrere seiner Werke
sind mit grossem Erfolg über die Bühne gegangen . Da
auch die Handlung eine interessante und sehr humor¬
volle ist, darf man dieser Erstaufführung mit grossem
Interesse entgegensehen . Mehrere Leiter auswärtiger
Bühnen haben sich bereits angemeldet, wie auch der
Komponist und die Dichter jedenfalls der Uraufführungbeiwohnen werden.

Aufrechterhaltung der wirtschaftlichen Kraft Deutsch¬
lands, die in erster Linie auf einem unangetasteten
Goldschatz der Reichsbank und dem Stande unserer
Valuta beruht . Um unserer wirtschaftlichen Rüstung
diese Vorbedingungen zu erhalten, ist es notwendig
dass der Reichsbank immer wieder Gold zugeführt wird
und dass im Auslande Guthaben geschaffen werden
weiche die Ausfuhr deutschen Geldes auf ein Minimum
herabdrücken . Um diese Notwendigkeiten zu fördern,
soll nach dem Vorbild anderer Provinzen vom 1 6. bis
2 3. Juni in der Provinz Hessen - Nassau
eine Juwelen - und Goldankaufs-Woche allen denen, die
diese Verpflichtung noch nicht erfüllten, Gelegenheit
bieten, Juwelen und Gold der Goldaükäufsstelle zur
Verfügung zu stellen. Das Gold wird der Reichsbank
übergeben, die Juwelen werden«im neutralen Ausland
verkauft. Die erzielten Summen bleiben als Guthaben
in der Währung des Landes dort . Den Einlieferern
wird der Verkaufspreis in deutschem Gelde ausbezahlt.

Das Neueste aus Wiesbaden,
Juwelen- und Goldankaufs-Woche.

Eine unserer wichtigstes Kriegsaufgaben ist die

— Über 15 Milliarden Mark ist das nach Ablauf der
Feldzeichnungsfrist ermittelte Ergebnis der 8. Kriegs¬anleihe.

Abschiedsabend Chandon . Wir verweisen auf
den Abschiedsabend Chandon unter Mitwirkung von
Leo Schützendorf und) Julius Ernsthaft morgen Freitag
7J4 Uhr abends im Residenztheater, von dessen Rein¬
ertrag ein Teil der Ludendorffspende zufliesst und
dadurch besonders interessant gestaltet wird , dass der
„Improvisierte bunte Abend“ Überraschungen aufweist.
Aus diesem Grunde wurde auch von einer vorherigen
Bekanntgabe der einzelnen Lieder und Vorträge ab¬
gesehen.

Lustige Kinder-Nachmittage veranstaltet der be¬
kannte Rezitator BaronvonderRopp  am Dienstag
und Mittwoch nächster Woche im Residenztheater . "Er
wird den Struwwelpeter und viele andere schöne
Märchen mit Lichtbildern zum Vortrage bringen.

— Thaliatheater. Der ungarische Kunstfilm „Wenn
Menschen untreu werden“ wurde nochi bis morgen Freitag
verlängert . H«imy Porten ’s Lustspiel „Gräfin Küchenfee“
bleibt ebenfalls bis morgen Freitag auf dem Spielplan.

Postkreditbriefe auf Reisen. Zu Beginn der Reise¬
zeit wird auf die Einrichtung der Postkreditbriefe auf¬
merksam gemacht, die unterwegs den Zahlungsverkehr

wesentlich erleichtern und dem Besitzer ermöglichen
seine Geldmittel bei jeder Postanstalt des Deutsche^
Reiches in einfachster Weise zu ergänzen . Die Be¬
stellung eines Postkreditbriefes kann unter Einzahl ung
der Summe, auf die er lauten soll — Höchstbetrag
3000 Mark bei jeder Postanstalt des Deutschen
Reiches erfolgen. Postscheckkunden können den Betrag
auf ein für sie anzulegendes Postkreditbrief -Konto
überweisen lassen, Abhebungen — bis zu 1000 Mark
an einem Tage — sind bei allen Postanstalten des
Deutschen Reiches zulässig.

Hof und Gesellschaft.
Generalleutnant Philipp v. Fischer - Treuen¬

feld  vollendete das 80. Lebensjahr . Er hat sich 1870
als Hauptmann im Infanterieregiment 30 das Eiserne
Kreuz I. Klasse erworben.

Das Eichenlaub zum Orden Pour le merite ist dem
General d. Kavallerie v. Bernhards  verliehen.

Reise and Verkehr.
~ Oer Postverkehr nach Russland. Nach Russland

werden fortan gewöhnliche und eingeschriebene offene
Briefe und Postkarten des allgemeinen Verkehrs und
Gefangenenbriefsendungen befördert . Die Sendungen
des allgemeinen Verkehrs sind nach den Gebührensätzen
des Weltpostvereins freizumachen. Folgende Sprachen
sind zugelassen : deutsch , russisch , kleinrussisch , pol»

finnisch, dänisch, englisch, französisch,
holländisch, italienisch, norwegisch , schwedisch,
spanisch und ungarisch.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
Kleine Nachrichten. Der bekannte Romanschriftsteller

v-1,,0 'vt' 1,’‘ V 0 s s . lst  emem Schlaganfall erlegen. (Seine
Vlila Falconieri bei Rom hat er dem Kaiser seinerzeit ue-schenkt .) s

Peter Rosegger  hat sich wieder soweit erholt, das«
er auf seinen Landsitz nach Krieglach reisen kann.

Reisebüro Rettenmayer
Kaiser Friedrich-Platz 2. Fernsprecher 242n. 2376.

Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller , Wiesbaden.
Sprechstunde (Theaterkolonnade, Ecke Wilhelmstrasse)

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.
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0 Residenz -Theater Wiesbaden jj
jj Freitag, den 14. Juni 1918, abends7V. Uhr: 0

Abschiedsabend D
Wilhelm Chandon

unter gütiger Mitwirkung von
Leo Schiitzendorf und Julius Ernsthaft.

Vertretung,des Mitteleuropäischen Reisebüro, Berlin.
Auf telephonischen Anruf sofortige Zustellung der Fahrkarteif Bettkarten,
Gepäckscheineund Gepäckversicherungspolicenohne Zustellungsgebühr.
Nicht benutzte Fahrkarten werden sofort zum vollen Preise zurfick-

- - genommen. — Amtliche Gepäckbeförderungzu und von ullon
Amtl. Fahrkarten-Ausgabe. Amtl. Gepäckabfertigung. . .. Zügen. Schlafwagenkarten.

Alle Fahrkarten und Bettkarten ohne jeden Aufschlag . RLISKgCpäOKVSrSiChkrUllg . RfiiSflmifallVflrstohflfHg.
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Vornehme künstlerische

Damenklüidiing
6,1 grosso Burgstrasse 6,1Wiesbaden
Auguste Diel

Anfertigung nach neuesten
2u5 Entwürfen.

0
0
0
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EiB Teil des Reinertrages messt der Ludendorff -Spende zu. — D

Leo Schiilzendorf Qj
Vortragsfolge;

1. Prolog aus „Bajazzo“ (im Kostüm) . . . .
2. Ein improvisierter bunter Abend, ernste und —

heitere Vorträg» und Lieder . Wilhelm Chandon U
T , B «? Schützendorf , Julias Ernsthaft Q

- Die Schulreifen «. Lustspiel in einem Akt von Emil Pohl. n
Mitwirkende: Grell Rösler a. G., Leo ScliUtzendorf a G A

Wilhelm Chandon, Rnd, Onno. ' D
Ende 9i/ 2 Uhr . gzg Q

Preise der Plätze : 9, 8. 7, 5, 4, 2,50 und 2 Mk. - Vorverkauf von
Montag, den 10. Juni, an der Tageskasse des Residenztheaters. fl

D
IQ

Reisen Sie nicht ab
ohne Ihr Gepäck versichert zu haben.

Je Mk. 1000 Versicherungswert Mk.2Prämie.
Auskunft und sofortige Ausstellung von Policen durch

Born & Sohottenfels
_Hotel Nassauer Hof. Tel. 680. 186

Haus Humboldt
«I. Forst

Wiesbaden , Frankfurterstr. 22.
Nahe dem Kurparku.;Hauptbahnhof.

Zentralheizung. — Sonnige Lage.
134 Telephon 3172.

M»

j Ausstellung a
1 MODERNER KLEIDERu.HÜTE. 1

Schnur in der Mitte.
Pf&nchelte etwas seitlich

Borsett „Bequem“
Gesetzlich geschütztu. Nr. 644533. Aerztlich empfohlen.

Spesialfacons für starke und für schlanke Figuren
nnr friedensmaterialien.  grosse Auswahl bester Stoffe etc.
Tadellose Figur Abnahme von Leib und Hüften
Kein  Hoehruischen Kein Frösteln über den Rücken
Freiliegen des Magens Nnr rostfreies Materialq q b
Carl Goldstern,Wiesbaden,w4bergasse ie

Anproben ohne Kaafzwang, Telephon Nr. 605. Schnürung,



Seite 2. Donnerstag , den 13. Juni 1918. Wiesbadener 1 Badeblaft. Donnerstag , den 13. Juni 1918. Nr . 164.

Vormittags-Konzert.
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Koohbrunueu - Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister Karl Thomann,

Vormittags 11 Uhr.
Choral : „Morgenglanz der Ewigkeit*

2. Ungarische Lustspiel-Ouverture . Keler Bela
3. Ochsen-Menuett . J . Haydn
4. Wiener Bonbons, Walzer . . . J . Strauss
5. Fantasie aus der Oper „Lohengrin “ R. Wagner
6. Durch Kampf rum Sieg, Marsch . F . v. Blon

Nachmittags -Konzert.
4 Uhr . 295 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorohester.
Leitung : Herr Konzertmeister Karl Thomann.

1. Ouvertüre zur Oper „Maritana “ P . Wallace
2. Gavotte . . J . Offenbach
3. Finale aus der Oper „Die

Hugenotten “ . . . . . . G . Meyerbeer
4. Ouvertüre zu „Der vierjährige

Posten “ . . C. ßeinecke
5. Andante aus der G-dur Sonate . L. v. Beethoven
6. KUnstlerleben, Wälzer . . . . J . Strauss
7. Potpourri aus der Oper „Ernani “ Verdi

Abend - Konzert.
8 Uhr. 296 . Abonnements-Konzert,

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Carl Schuricht . Städtischer

Musikdirektor.
1. Ouvertüre „Scheherazade* . .
2. Finnlands , symphon. Dichtung
3. Vörspiel zu „Närodal “ . . .
4. Andante cantabile.
5. L’Arl6sienne-Suite Nr. 1 . .

Otto Urban
Jean Sibelius
Otto Dorn

P .Tschaikowsky
(} . Bizet
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Das Neueste ^ 'ertz 1
in Kostümen, Mäntefn, NacßmittagsKfeiäern undBfusen Damen*Mode*, Langgasse 2o  |
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iVictoria - Hotel u . Badhaus
Pension PaniimmcnhlScC^ hnn Sonnenberger Str.4 vornehmste Lage Wiesbadens zwischen Kurhaus,Theater
r CllalUIE  rBUmiWPUHWBBhiroH  Fernsprecher 6535 U. Kochbrunnen ; Thermalbäder , elektr . Licht. Erstich Empf.

Wilhelmstrasse 1V Telefon Nr. 3. |
Schöne geräumige Zimmer mit und ohne Verpflegung. I
Die heissen Bäder sind von Morgens7 Uhr bis Abends6 Uhr geäffnet, |

VORNEHME DAMENBEKLEIDUNG

Peopo/d Cofjn, Gr.'Burgstrasse5
Jta§e am KurQaus und Königfidjen Ztjeater.

209

Worms liegt eine Bahnstunde von Wiesbaden . Sehenswürdig¬
keiten: Lutherdenkmal , roman. Dom, Paulusmuseum, Liebfrauenkirche,
ftathaus (Cornelianmn mit 7 Nibelungenbildern ), Hagendenkmal, Synagoge u,
ältester iaraelit . Friedhof Deutschlands, zwei Brücken, alte Stadtmauern u. s. f.

Auskunftstelle Verkehrsverein : Kunstverlag Herbst, Liitkerplatz.

Bin verzogen von
Tauimsstrasse SSjitach

Wilhelmstr.4
I . Klage. 246

E. F. Meyer.
Sprechstunden für '/almleidenüe vorm.
9—1, nachm. 3—6, Sonntags 9—1.

Telephon Nr. 1704.

Monopol-Lichtspiele,
Wiesbaden, Wilhelmstrasse 8.

Erst -Aufführung!
Das Kainszeichen.

Kriminal-Schauspiel in 4 Akten.
Unsere Luftntreitkräfte.

Hochaktuelle Aufnahmen.
Ossi Oswalds,
Ernst Lnbitseh

in
Der Rodelkavallei *.

Das beste Lustspiel der Gegenwart.

Thalia-Theater
Modernes u. grösstes Lichtspielhaus.
Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137

Vom 8. bis 14. Juni:
Erstaufführung !

des ungarischen Kanstfllnis:
Wenn Menschen untreu werden.

Künstlertragödie in 4 Akten.
Gräfin Küohenfee.

Lustspiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle -.

Henny Porten.

Kinephon Theater,
Tannusstrasse 1.

Hedda Vernon
in

„Meusehy " .
Die Geschichte einer Leidenschaft.

Der Kriegsblind.
Interessante Aufnahmen.
Yaldemar Psylauder

in
Die grosse Attraktion.

Überaus spannendes Zirkusschauspiel.

Tennisportner
oder Partnerin , gut spielend,
gesucht . Näheres Expedition.
•11— 111IIIIIIIIWIIIIIIHIIIII. um IIIIIIIM

Aerztl. geprüfteKrankensclivestBr
perfekt im Massieren mit lang-
jähr . guten Zeugnissen seit
Kriegsbeginn in einem Lazarett
tätig gewesen, sucht Stelle vom
15. Juni ab in Kurbad, auch
Privatpflege oder als ärztliche
Assistentin.

Gefl. Offerten erbeten unter
H. 87 an "die Geschäftsstelle.

Königliche Schauspiele.
Donnerstag, den 13. Juni 1918.

49. Vorstellung. Abonnement C.
168. Vorstellung.

Ihle Zauberllöte.
Oper in 2 Akten von W. A. Mozart.

Text von Emanuel Schikaneder.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa KP/«Uhr.

Residenz-Theater.
Eigentümer u. Leiter : Di . H. Bauch.

Fernsprecher 49.
Opefotten -fiastsplele.

Direktor Norbert Kapferer.
Donnerstag, den 13. Juni 1918.

Neuheit!
Die tolle Komtess !

Tages -FremdenlSste
Nach den Anmeldungen vom 11. Juni 1918.

Abelmann, Hr . Oberapotheker , Frankfurt Taunus -Hotel
Anthes , Hr . Pfarrer , Bürstadt Eeiehspost
Arnold, Fr!., Köln* # , Grüner Wald
Aron, Frl ., Hamburg • Gasthof Krug
Aumüller, Fr ., Efidesheim1 Imperial
Axen, Frl ., Köln Taunus -Hotel
Barlen , Hr ., Hamburg Schwarzer Bock
Barthen , Hr . m. Sohn, Assmannshausan Bellevue
Deckel, Hr . Kfm., Zur Stadt Biebrich
Beeker, Hr ., Gasthöf Krug
Becker, 2 Fr in. m. BegL, Duisburg Kaiserhot'
Behrend, Hr ., Butzbaeli ' Hotel Berg
Behrendt , Hr . Geheimrat , Wilhelmshaven , Wiesbadener Hof
Beneke, Hr . Hptm ., Charlottenburg"
Böhle, Hr . Kfm. m. Fr ., Koblenz
Bell, Fr ., Zehlendorf
Bonsaek, Hr . Leutn . m. Fr ., Gotha
Borenkamp , Hr . Fahr ., Barmen
Brake, Fr ., Friedberg
Braun , Fr ., Miehlen
Brinkmeier, Hr . Leutn .,
Bruder , Hr ., Baldersheim
Bruns , Hr . Dr. phil ., Höchst
Brügemann, Hr . Kfm. m. Fr ., Mülheimi
Brünig, Hr . Hptm .; Sonderburg
Büscher, Fr . Rent ., Mülheim
Gohn, Hr . Kfm., Berlin
Gonzen, Hr ., Burg Biensfeld
(.Tilger, Hr ., Friedenau
Debert, Hr . Kfm., Berlin
Dedlow, Kr . Pfarrer , Gleina
Deicke, Fr . Rent .,
.Dickmeis, Fr ., Aachen
Diebold, Hr . m. Fr ., Ludwigshafen
Dieffenbach, Hr . Forstrat , Lieh
Dietz, Fr, , Darmstadt
Dohrmann , Hr ., Remscheid
Dreher , Fr ., Pforzheim
Eber, Fr ., Darmstadt
Emmerich, Fr . m. Töchter , Giessen
Engelke, Hr . Leutn . m. Begl.,
Etüng , Hx. Zahnarzt Leutn ., Darmstadt

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Hotel! "Vogel
Zum neuen Adler

Goldenes Kreuz
Villa Ruppreeht
Pension Weber

Wiesbadener Hof
Sehützenhof

Hotel Viktoria
Gr. Burgstr . 13

Hotel Vogel
Hotel Bender
Gasthof Krug

Hotel Berg
Hohenzollern

Union
Weisse Lilien

Fremdenheim International
Zur guten Quelle

Zum Landsberg
Schwarzer Bock

Wiesbadener Hof
Nassauer Hof

Zur Stadt Biebrich
Wiesbadener Hof

Reichspost
Imperial

Wiesbadener Hof

Euler , Hr . Leutn ., Worms Grüner Wald
Fehrer , Hr . Leutn ., Stolz Palast -Hotel
Feiss, Fr ., Köln Kaiserhof
Fischer, Hr . Assessor , Wolfenbüttel Hotel) Vogel
Flies, Fr ., Remscheid Imperial
Fölzer, Frl . Dr. phil., Frankfurt Taunus -Hotel
Frank , Hr . Hptm ., Minerva
Franke , Hr . Hotelier , Flensburg Gasthof1 Krug
,Frenke !, Hr . Bankier m. Fr . u. Jungfer , Berlin Rose
Frick bolz, Hr . Direktor , Pforzheim Wiesbadener Hof
Frieg , Hr ., Bottrop Zur Stadt : Biebrich
von Fritschon , Hr . Reg.-Supemumerar , Angerburg

Weisses Ross
Funke , Fr ., Gera
Gansz, Fr ., Rurgsteinfurt
Geisster, Hr . m. Fr ., Frankfurt
Gerhäuser , Hr . Fabr ., Altengronau
Gerson, Hr . Kfm. m. Fr ., Köln
Giess, Hr . Ing .,
Gnädig, Hr .,
Goebel, Hx. Kfm. m. Farn., Mainz
Goldstein, Fr ., Köln
Goergen, Fr ., Krefeldi
Gras, Hr ., Wetzlar
Grewel, Fr ., Bochum
Grobach, Hr . Fabr . m.  Fr ., Erfurt
Gumpertz , Hr . Kfm. Dr., Elberfeld1
Gute , Hr . Ing ., Dortmund
Babernol ], Fr ., Krefeld
Hammel, Hr . Fabr . m. Fr -, Strassburg ’
Hammerschlag , Hr . Kfm. m. Fr ., Frankfurt
Keinen, Fr ., Bonn

Kölnischer Hof
Nassauer Hof

Zur Traube
Wiesbadener Hof
Pens . Haag -Roth

Hotel Vogel
Grüner Wald

Hotel Berg
Kaiserhof

Taunus -Hotel
Frankfurter Hof

Zum Kochbrunneil
"■ Gäathof Krug

Grüner Wald
Zum neuen Adler

Hessischer Hof
Grüner Wald
Taunus -Hotel
Taunus -Hotel

Heinze, Hr . Geriehtskauzlist a. D., Godesberg, Pen«. Weber
Hetlmar , Hr . m. Fr ., Düsseldorf
Hennig, Hr . m. Fr ., Domnau
Hering, Fr .,
Herr , Fr .,
Herr , 2 Schüler, Niefernheim
Herrhammer , Frl ., Mannheim
Herz, Hr . Bankier , Limburg
Hessinger , Frl1., Weinheim
Heubaum , Hr . Kfm., Bergfelde
Heuser , Fr . m. Tochter , Gummersbach
Heyn, Fr . m, Tochter , Mainz
Hilf, Fr . m. Kinder , Limburg
Holmsträn , Fr . m. Frl ., Bonn

Zur Stadt Biebrich
Nikolasstr . 8

Villa Ruppreeht
Körnexstr . 4

Pension Am Kurpark
Wiesbadener Hof

Metropole u. Monopol
Westfälischer Höf

Hotel Vogel
Hotel Viktoria

Christi . Hospiz I
Reichspost

Haus Fliegen-Steiner

d'Hone, Hr . Fabrikbes . m. Fr ., Duisburg
Hoppe, Fri ., Kaiserslautern
Horst , Fr ., Koblenz
Hoyer , Hr ., Klausdorf
Hübers , Hr .Leutn .,
HUlImann, Hr . Kfm. m. Fr ., Bremen
Künermann , Hr . Pfarrer , Geislautern
Iven, Hr .,
Jude , Hr ., München
Jung , Hr ., Berlin
Junghans , Hr . Kapitänleutn .,
Kaiser , Hr . Kfm., Düsseldorf
Kaiser , Fr ., Ulm
Karrenberg , Hr . Rent, , Neuss
Kaufmann , Hr . Kfm., Stuttgart
Kaufmann , Hr . Kfm., Lorch1
Kaufmann , Hr . Kfm. m. Fr ., Hörde
(Klein, Hr . Kfm. m. Ei*., Hohenlimburg
Klein, Hr . in. Fr . u. Begl., Krechenbaeh
Klein, Hr . Lehrer , Krefeld

Nassauer Hof
Goldener Brunnen

Alexandrastr . 11
Gasthof Krug

Wiesbadener Hof
Nassauer Hof

Hospiz z.  lil . Geist
Europäischer Höf

Hotel Berg
Continental

Quisisana
Gasthof Krug

Zur Stadt Biebrich
Kölnischer Hof

Grüner Wald
Gasthof Krug
Nassauer Hof

Europäischer Hof
Einhorn

Zur Traube
(Schluss in der nächsten Nummer.)

Offiziere und Offiziersdamen:
Hptm. Beneke (Charlottenburg ), Ltn. Bonsack mit

Gattin (Gotha ), Ltn. Brinkmeier, Hptm . Brünig (Sonder¬
burg ), Ltn. Engelke mit Begl., Ltn. Zahnarzt Etling
(Darmstadt ), Ltn. Euler (Worms), Ltn. Fehrer , Hptm.
Frank , Ltn. Hübers , Kapitänltn . Junghans , Ltn. Körner,
Major a. D. von Kraatz -Koschlau mit Gattin (Kassel),
Ltn. Kreuzberg (Ahrweiler ), Ltn. Kühlenay (Magdeburg ),
Kapitän z. See z. D. Lanz (Berlin), Hptm. Lehner
(München), Kapitän z. See Loesch mit Gattin (Kiel),
Ltn. Lutz, Hptm. March (Charlottenburg ), Ltn. Mäst-
ling, Ltn. Mayer, Hptm . Meier mit Gattin (Darmstadt ),
Ltn. Meyer-Pantin , Obltn . Obmann (Nauheim), Hptm.
Ostermann (Barmen), Ltn. Pilz , Frau General Puder
(Charlottenburg ), Exzell. Generaliter. Rasch mit Gattin
(Thorn ), Frau Major Ritter (Berlin), Ltn. Assessor
Schneider (Kassel), Obltn . Schulz, Hptm . Wittigsen
(Wittlich), Hptm. Zedier mit Gattin (Ehrenbreitstein ),
Hptm. Zeising.

Druck ro» Carl ö. h&IUB,  i! Vertag der Stadtverwaltung.
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